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Wir haben das Kinderturnabzeichen  
 

 
 
 

Art of Dance �  Badminton �  Ballett �  BMX �  Boogie-Woogie �  Bogensport  
 Circuit �  �Fechten � � Freizeit und Leichtathletik �  �Jiu-Jitsu �  Majoretten  (Twirling) 

Schach �  Schwimmen �  Tauchen �  Tennis �  �Tischtennis �  Turnen  

Wir nehmen uns Zeit 
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für Ihre Wünsche  
 

 Reisebüro im MV  
 

Sonderpreise für Flugziele weltweit 
Spezialist für Nordamerika und Ostasien 

 

Vertretung aller renommierten Reiseveranstalter 
z. B. TUI, Neckermann, Tjaereborg, Thomas Cook 

ITS, Meiers, Jahn-Reisen u. v. m. 
 

Geld sparen durch 
 

Preisvergleiche für Pauschalreisen  
und Linienflüge per Computer  

 

 Flugtickets - Bahnfahrkarten 
 

Für Kurzentschlossene – Kurzfristbörse 
auch für Kreuzfahrten 

 
Treuenbrietzener Str. 36, Berlin, im Tennis-Center 

Tel 415 1008  Fax 415 8097 
E-Mail: MVR-Berlin@t-online.de  
Internet: http://www.mvr-berlin.de   

 
geöffnet Montag bis Freitag 10.00 - 20.00 Uhr 
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Mitgliederversammlung des Hauptvereines 
  

am 20.11.2007 
 
Bei dieser Versammlung ist unser langjähriger Präsident, Herr Joachim 
Leschnitzer, nach 18jähriger Amtstätigkeit zurückgetreten. Ich möchte mich 
an dieser Stelle für seine Arbeit im Verein bedanken und wünsche für die 
Zukunft alles Gute. 
Als neue Präsidentin und Ressortvorsitzende für Verwaltung und Finanzen 
wurde ich, Melanie Tobias, gewählt und möchte mich bei den anwesenden 
Mitgliedern für Ihre Stimme bedanken. Hier einige Daten über mich: 
Alter : 31 Jahre, verheiratet , ein Kind 7 Jahre 
Beruf : Versicherungskauffrau (halbtags) 
Seit meinem 3. Lebensjahr bin ich in der Turnabteilung. Im Jahr 2004 habe 
ich die Abteilungsleitung der Turnabteilung übernommen.   
 
Als Ressortvorsitzende für Jugend und Sport wurde Anette Maier und als 
Ressortvorsitzende für Öffentlichkeitsarbeit wurde Sabine Paetzel wieder 
gewählt. 
 
Wir hatten ein paar Tage später eine Präsidiumssitzung, bei der wir unsere 
Ziele für unsere neue Amtszeit festgelegt haben: 
Als erstes fragten wir Christian Peters (Abteilungsleiter Fechten), ob er bei 
uns im Präsidium als Beisitzer unterstützend tätig sein wird für das Ressort 
Finanzen. Er nahm die Tätigkeit an und wir freuen uns sehr, weil er schon im 
Vorfeld viel im finanziellen Bereich für den Verein erledigt hatte. 
 
Weitere Ziele: 
 
Die Satzung in folgenden Bereichen ändern: 

- Die Abkoppelung des Ressorts für Verwaltung und Finanzen vom 
Präsidenten 

- Die Wortwahl Präsident umwandeln in 1.Vorsitzenden, Vorstand und 
erweiterten Vorstand 

 
Eine außerordentliche Sitzung werden wir für die Satzungsänderung dann 
einberufen. 
 
Jetzt möchte ich allen Mitgliedern, 
Abteilungsleitern und Übungsleitern eine 
wunderschöne Weihnachtszeit wünschen und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2008. 
 
Melanie Tobias 
 
Präsidentin  
TSV Berlin-Wittenau 1896 e.V. 
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Turnen                               www.tsv-berlin-wittenau.de  
 

  13. Welt-Gymnastrada  in Dornbirn - Voralberg in Österreich... 
  
 ...und wir (Beate, Sabine u. Petra) waren wieder dabei und hatten unseren 
Spaß! 
  
Vom 8. - 14.7.2007 traf sich "die Welt" im bezaubernden Voralberg mit 22.000 
Teilnehmern aus 57 Nationen aller Kontinente. 
Mit 2080 Deutschen bildeten wir eine der stärksten Delegationen. 
  
Es war wieder sehr schön, angefangen mit der großen Eröffnungsfeier, dann 
gab es jeden Tag viele verschiedene Vorführungen, Shows,  
Nationale-Abende und die große FIG-Gala. Es gab auch viel in den 
Messehallen, zu sehen und zu kaufen aus den verschiedenen Ländern. 
  
Und wer auch mal das "Ländle" erkunden wollte, z.B. mit einer Shopping-
Tour, konnte es prima in diversen Städten tun, u.a. in Dornbirn, Feldkirch, 
Bregenz, Lustenau und anderen. 
Oder mit den Seilbahnen die hohen Berge erkunden und den Ausblick 
genießen und viel Wandern. 
Wir waren mit der Pfänderbahn auf dem Pfänder und hatten einen 
wunderschönen Ausblick und eine schöne Wanderung, mit einem leckeren 
Picknick. Es ging auch noch durch die Rappenloch-Schlucht. 
  
Es sollten auch noch die Voralberger erwähnt werden, weil alle sehr 
freundlich waren und uns ihre außergewöhnliche Gastfreundschaft 
zukommen ließen. Sie freuten sich, dass diese große  
Veranstaltung in "ihrem Ländle" durchgeführt wurde. 
Selbst das schlechte, verregnete Wetter konnte uns allen nicht den Spaß 
verderben und die letzten beiden Tage wurden dann noch sehr warm, mit viel 
Sonnenschein. 
  
Zur Abschlussveranstaltung waren wir mit unserem großen Auftritt dabei, eine 
Tanzvorführung mit ca. 700 Frauen aus dem gesamten Bundesgebiet. Es war 
ein großer Erfolg! 
Im Anschluss präsentierte sich "Lausanne" (Schweiz) als nächster 
Austragungsort, zur 14.Gymnastrada 2011. 
  
Leider müssen wir wieder 4 Jahre warten..., aber wir werden wieder dabei 
sein...ganz sicher! 
                                                                                                                   Petra 
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Walking-Reise mit Elke 
 
Nach langen Anlaufschwierigkeiten bei der Quartiersuche war es endlich Mitte 
September so weit:  
Wir hatten eine Unterkunft für 38 Reisende: die Jugendherberge in Waren an 
der Müritz ! Was für ein tolles Reiseziel ! 
Am Freitag früh ging es los: alle waren pünktlich am Rathaus, sogar der Bus. 
Und ganz pünktlich ging es los. Alle waren gut gelaunt, die Fahrt verlief wie 
geplant. 
Die Jugendherberge liegt sehr hübsch und in kurzer Entfernung zum Zentrum 
und Hafen von Waren. Da die Zimmer noch nicht alle fertig waren, gab es erst 
einmal ein Mittagessen und danach einen Spaziergang zur Besichtigung der 
hübschen Altstadt mit Hafen und Promenade. 
 
Danach durften wir die Zimmer beziehen: zweckmäßig eingerichtet, aber 
leider nur mit Etagendusche und –WC. Aber die anfängliche Angst vor 
Warteschlangen vor dem WC bei so vielen Frauen hat sich doch bald als 
unbegründet herausgestellt. Es klappte eigentlich ganz gut. Das 
Bettenbeziehen und Kofferauspacken war in der Enge von viel Gelächter 
begleitet, aber zum Schluss hat jede(r) doch ein bezogenes Bett. Nach einer 
ersten Sporteinheit und dem Abendessen gab es einen Vortrag durch eine 
mitreisende, junge Heilpraktikerin, danach einen entspannten Abend mit 
Musik, Gesang und Zeit zum gegenseitigen Kennen lernen, denn die 
Teilnehmer waren bunt gemischt aus Turnerinnen vom TSV, Walkern und 
einigen Ehepartnern und Kursteilnehmern aus Elkes Walking-Kursen. 
 
Für den Sonnabend hatte Elke eine „Müritzolympiade“ vorbereitet, die 
Höchstleistungen von uns verlangte, da uns der starke Wind die Bälle und 
sonstige Zutaten immer wieder entriss. Diesen Wind spürten wir auch 
ordentlich bei einer dreistündigen Schiffstour über die Müritz. Nur wenige 
harrten trotz herrlichstem Sonnschein auf dem Oberdeck aus. Es gab ja auch 
immer wieder einen Gischtschauer abzuwettern. Und besonders warm war 
der September ja auch nicht. Aber Spaß hat es wohl allen gemacht. 
 

Der Abend begann mit 
der Vorführung von 
Sketchen, die wir durch 
Los 
zusammengesetzten 
Gruppen von je 4-5 
Personen vorbereitet 
hatten. Es war wirklich 
erstaunlich, was da in 
kürzester Zeit auf die 
Beine gestellt wurde.  
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Der Applaus und das Gelächter nahm kein Ende! Nach der Bekanntgabe der 
Siegermannschaft der Müritzolympiade gab es noch eine Tombola, für die 
Elke liebevoll verpackte Preise (vom Reiseset über Polstergarnitur, 
Wagenschlüssel bis Einfamiliehaus) vorbereitet hatte. Es wurde ein sehr 
langer, fröhlicher Abend. 
 
Der Sonntag brachte noch einen Ausflug mit Führung in den Nationalpark. 
Danach waren fast alle ziemlich geschafft. Die bald nach dem Mittagessen 
geplante Abfahrt verzögerte sich, da der Bus auf  der Hinfahrt nach Waren in 
einen großen Stau geraten war, aber dank des schönen Sonnenwetters war 
die Wartezeit gut abzuwettern. Am späten Nachmittag kamen wir dann alle 
wohlbehalten, aber ein wenig müde, wieder in Reinickendorf an. 
Ein großes Dankeschön an Elke, die diese Reise mit viel Mühe organisiert  
hat! Wohin geht es nächstes Jahr? 

Monika Wiedermann 
 
 

Die Vereinsmeisterschaften 2007 der Turnabteilung  
 
Es war wieder einmal soweit für unsere jährliche Vereinsmeisterschaft. 
Sie fand am 25. November in der Turnhalle der Romain-Rolland-
Oberschule statt. Insgesamt gingen 69 Turner/innen (47 Mädchen und 
22 Jungen) an den Start. Auch an Zuschauern fehlte es nicht, da viele 
Mamas, Papas, Brüder, Schwestern und auch Großeltern usw. sehen 
wollten, was ihre Sprösslinge alles gelernt haben. 
Eine Änderung bei den Vereinsmeisterschaften gab es und zwar 
mussten die Übungsleiter diesmal mit ihren Kinder aus der Halle von 
Gerät zu Gerät begleiten. Die Kampfrichter wurden zum größten Teil 
aus der Wettkampfgruppe gestellt, Xenia,  Nadine (Gruppenhelfer aus 
unseren Hallen) sowie Renate Lange haben auch gewertet. 
In der Zeit, in der die Urkunden fertig gestellt wurden, gab es eine 
kleine Tanzeinlage der Kleinen, es durfte aber jeder mitmachen, auch 
diejenigen, die auf der Tribüne saßen wurde dazu aufgefordert, 
mitzutanzen. Das war ein Heidenspaß.  
Falls jemand sich die Ergebnislisten der Vereinsmeisterschaften 
anschauen möchte, geht bitte auf die Homepage des TSV Wittenau 
(www.tsv-berlin-wittenau.de) unter der Rubrik 
Turnen/Wettkampfergebnisse. 
Wir möchten allen Helfern auf diesem Wege noch einmal herzlichen 
Dank sagen.  
 
Mit sportlichem Gruß 
Andrea Golziow 
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Berliner Mannschaftsmeisterschaften 2007  
 
Am 29.07.07 fand die Berliner Mannschaftsmeisterschaft in der Schöneberger 
Sporthalle statt.  
Es haben 22 Turnerinnen der Wettkampfgruppe in 4 Gruppen teilgenommen. 
Einen herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmerinnen. 
Hier die Platzierungen: 
 
Wettkampf Schülerinnen Jahrg.97 u.jünger KM III

Sprung Reck Balken Boden Gesamt
Nanna Bier 10,55 11,85 10,50 12,35 45,25
Kim R.Kleineberg 9,10 11,05 10,30 11,15 41,60
Mandy Weldt 8,85 10,30 9,40 11,55 40,10
Isabel Einicke 0,00 9,95 9,90 11,50 31,35
Micela C.-Jonske 9,25 0,00 9,10 11,45 29,80
Loredana Engel 8,35 10,30 0,00 0,00 18,65

37,75 43,5 40,10 46,85 168,20 3. Platz

Wettkampf Schülerinnen Jahrg.95 u.jünger KM II
Sprung Reck Balken Boden Gesamt

Elena Rolfes 11,25 10,30 9,40 11,60 42,55
Tamara Röser 10,75 11,15 8,40 11,35 41,65
Muriel Rolfes 10,95 11,50 0,00 11,20 33,65
Marlene Lutz 11,35 11,40 10,40 0,00 33,15
Svenja Hapke 11,45 0,00 9,10 11,40 31,95
Viktoria Noeske 0,00 10,60 10,10 10,80 31,50

45,00 44,65 39,00 45,55 174,20 2.Platz

Wettkampf Schülerinnen Jahrg.93 u.jünger KM II
Sprung Reck Balken Boden Gesamt

Cora Ringel 12,00 12,10 11,95 11,35 47,40
Nora Siebels 11,90 12,30 10,75 10,70 45,65
Nathalie Göres 12,00 10,40 11,40 11,00 44,80
Christin Hammer 12,00 10,95 10,20 11,05 44,20
Annika Majer 10,90 11,00 9,65 9,95 41,50

47,90 46,35 44,30 44,10 182,65 6.Platz

Wettkampf Frauen/weibl.Jugend Jahrg.92 und älter KM  II
Sprung Reck Balken Boden Gesamt

Janina Schmidt 12,50 12,20 12,00 11,60 48,30
Tanja Lehmann 12,80 11,25 12,05 12,20 48,30
Saskia Stachelhaus 11,40 11,45 11,05 11,70 45,60
Jennifer Wilke 12,00 9,70 9,80 10,80 42,30
Ivonne Müller 0,00 11,40 11,95 11,10 34,45

48,70 46,30 47,05 46,60 188,65 3.Platz  
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Ehrungen                                                                                                
 

Wir freuen uns wieder einige Ehrungen unserer Turner und 
Turnerinnen bekannt geben zu können: 
 
75 Jahre   Lieselotte Arnold    
 
35 Jahre                        Bernd Kleemann,  Ingrid Kleemann, Frank 

Kleemann 
 
30 Jahre   Regina Sarnow, Regina Reinert 
 
25 Jahre                         Bärbel Warbinek, Horst Warbinek, Olaf 

Warbinek, 
 Martin Warbinek, Gisela Rath 

 
10 Jahre  Sandra Ploss, Marion Keuchel, Christine Lübke, 

Ursula Schwarze, Sarah Blankenburg,          
Franziska Appel, Ninja Gottschalk, Florian 
Laschke, Alexandra Klemencic, Marianne 
Scholz, Doris Becker, Alissa Beyer-Krahn  

Andrea Golziow 
 
 
Am 11.10.2007 hatten wir eine ordentliche Mitgliederversammlung  
in der Waldorf- GS. Da in diesem Jahr Wahlen anstanden war die 
Beteiligung leider nicht so hoch, wie erhofft. Wir konnten jedoch alle 
Ämter wie folgt bekleiden: 
 
Abteilungsleitung:    Melanie Tobias,          Kassenwartin:Brigitte 
Pommerenke 
Schriftwart:              Marcus Golziow,         Frauenturnwartin: Marina 
Schmidt 
Oberturnwart:          Marco Tobias,             Kleinkinderturnwartin: Astrid 
Paeke 
Jugend- und Kinderturnwartin: Sabine Paetzel 
 
Ich gratuliere allen zur Bekleidung ihrer Ämter und wünsche ihnen viel 
Spaß und Erfolg bei der Ausführung. 

Marcus Golziow 
�
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Wir sind mal wieder dabei  
 
Wir können uns freuen, dass 27 unserer Turnkinder 
bei dem „Feuerwerk der Turnkunst“ am 11.01.2008 
mit zwei Tänzen dabei sind. Karten gibt es für diese 
Veranstaltung noch an der Abendkasse zu kaufen ! 
Zuvor hat Sabine Paetzel mit diesen Kindern in der 
Halle die Tänze geübt und zur Probe schon einmal 
am 18.11.2007 in der Rudolstädter Straße, wo 340 
Kinder aus allen Vereine vertreten waren, mit viel Spaß bei der Sache, 
vorgeführt. 
Ein Dank an Sabine, dass sie sich die Zeit genommen hat, um mit den 
Kindern diese Tänze zu üben.                                                     Andrea 
Golziow�
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8.Berliner Karnevalszug  

Motto: "Hier tanzt der Bär" 
���������	
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Wer hat Lust beim Umzug teilzunehmen ??? 

 

Egal, ob Oma, Opa, Onkel, Tante, Mama, Papa, Bruder, 
Schwester......... Jeder kann teilnehmen.  
Wer Lust hat, mit uns zu laufen, meldet sich bitte bis zum 31.12.2007  
telefonisch unter Tel.033055 / 73 808 oder 0172 /326 22 73 bei mir an 

Alaaf 
Sabine Paetzel  

 



 10 

Art of Dance                     www.tsv-berlin-wittenau.de  
 

Einladung 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 

der Abteilung Art of Dance 
 

am Samstag, den 9. Februar 2008 um 14.00 Uhr 
im Vereinsheim des TSV Berlin- Wittenau, 

 Senftenberger Ring 53 
 

Tagesordnung:  
 
1. Begrüßung und Feststellung der satzungsgemäßen 
Einberufung 
 
2. Berichte der Abteilungsleitung 
    a)  Abteilungsleiterin 
    b)  Kassenwartin 
    c)  Pressewart 
    d)  Jugendwartin 
 
3. Entlastung der Abteilungsleitung 
 
4. Termine 2008 
 
5. Anträge 

Anträge sind bis zum 28.01.2008 schriftlich bei der  
Abteilungsleitung einzureichen.  

 
6. Verschiedenes 
 
Über euer zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen! 
 
Sabine Unterhofer 
Abteilungsleiterin 
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Art of Dance 
 

Wieder liegt ein ereignis- und arbeitsreiches Jahr hinter uns! 
Vor allem aber auch ein erfolgreiches Jahr! 
Die Besucherzahlen unseres Ballettmärchens „Cinderella“  
im Fontane- Haus am 1. Adventswochenende haben alle 
Rekorde der Vorjahre geschlagen! 
 
Ein Erfolg, der nicht nur auf guter Trainings- und Probenarbeit 
beruht, sondern der auch durch alle Menschen zustande kam, 
die bei der Planung und Vorbereitung geholfen haben. 
 
Die Probenzeit ist dieses Mal wie im Flug vergangen und hat 
jede Menge Spaß gemacht, auch wenn sie entbehrungsreich 
war. Jedes Wochenende zur Probe und in der Woche noch zum 
regulären Training, das nimmt viel Zeit in Anspruch und die 
Freizeit schrumpft auf ein Minimum zusammen! Toll, dass Alle 
durchgehalten haben!! 
 
An dieser Stelle noch mal an alle Mitwirkenden, 
Verantwortlichen, geduldigen Muttis / Vatis und Helfer/innen ein 
besonders herzliches Dankeschön!!  
Ohne euch geht’s nicht!!! 
 
Nach all’ dem Stress haben wir alle uns eine kleine Pause 
verdient und können die Weihnachtsferien in vollen Zügen 
genießen! 
Tankt viel Kraft für das nächste Jahr und damit auch für die 
nächste Probenzeit! 
Wir freuen uns auf „die nächste Runde“ und sind sehr stolz 
darauf, Menschen wie euch in unserer Gruppe zu haben! 
 
Wir wünschen euch und euren Familien ein friedliches und 
besinnliches Weihnachtfest und ein tollen Start ins Jahr 2008! 
 
Sabine & Christian Unterhofer 
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Badminton                                             www.tsv-berlin-wittenau.de  
 
Hallo Badminton-Mitglieder, 
  
wie bekannt hatte der TSV 
Berlin - Wittenau für das 5. 
Drachenboot – Rennen des 
BKC Borussia Berlin am 8. 
September 2007, 5 Boote 
gemeldet. Dafür gab es schon 
mal einen Pokal. In einer 
Renngemeinschaft mit dem 
VfL Tegel, Abt. Badminton, 
fuhren wir, die Wellenflitzer, 
auf einen beachtlichen 3. Platz im E – Finale. Unser Team bestand 
aus 10 Weiblein und 10 Männlein. Zwischen den A – Finalisten (“Mc 
Fit “ gestählte Boy Group´s mit max. 4 weiblichen Groupies ) und uns 
lagen Welten, doch steigerten wir uns in jedem Rennen, bis zur 
persönlichen Bestzeit. Unter dem Motto “Kinder stark machen“, eine 
Initiative der BzGA, wurden wir mit dieser Leistung inoffizieller 
Vereinsmeister. Vielen Dank an die tolle Truppe und an Axel 
Grundschok für die Organisation. 
 
Im Jahr 2007 konnten keine Doppel- und Mixed- Turniere durchgeführt 
werden, das muss sich für 2008 ändern. Der sportliche Wettkampf ist 
doch das Salz in der Suppe. Hoch die müden Knochen und bringt 
Euch bei der Terminfindung mit ein. 
Für das Jahr 2008 stehen Termine wie folgt fest: 
              5.04. Schleifchenturnier (Erwachsene) 
            13.04. Familien Sport Messe 
            27.04. Fahrrad Ralley 
13.06.+15.06. Mixedturnier 
            13.09. Drachenbootrennen 
            28.10. Mitgliederversammlung, Abt. Badminton 
 

Am 30.10.2007 fand unsere ordentliche Mitgliederversammlung in den 
Räumen Senftenberger Ring 53 statt. Die markanten TOP´s waren die 
Entlastung der alten Abteilungsleitung nebst Vorstand, sowie die Wahl 
einer neuen Führungsriege. Unseren Dank an Guido Tränkel, für seine 
engagierte Vorstandsarbeit in den letzten zwei Jahren, die er in 
Personalunion des Abteilungsleiters und Sportwarts ausübte, sprachen 
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wir in Form eines Präsentkorbes aus. Lieber Guido, bleib dem 
Badminton-Sport im TSV mit deiner Erfahrung weiterhin gewogen. 
Egal ob aktiv oder passiv. 
Der neue Vorstand wurde wie folgt gewählt: 

 
Von oben links 
Axel Grundschok –Sportwart 
Ralf Neumann – Jugenwart 
Dietmar Kelz – Pressewart 
Jennifer Stark – 
Jugendwartin 
Marianne Schäfer –  
Abteilungsleiterin 
Christina Ulbrich - 
Kassenwartin 
 
 

Im Namen der Abt. Badminton, vor allem natürlich für die Abt. 
Badminton, wünsche ich allen sportbegeisterten TSV´lern und deren 
Angehörigen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, sowie einen 
schwungvollen Jahreswechsel. 
Beste Gesundheit und viel Erfolg im neuen Jahr. 
  
Dietmar Kelz 
Pressewart 
 
 
 

Tauchen                                       www.tsv-sub.de  
 
Are your ready???...Attention...Go!!! 
So lauteten bereits am 08.09. die berühmten Worte mit denen auch 
dieses Jahr das Drachenbootrennen an der Tegeler Greenwich 
Promenade gestartet wurde. 
Der TSV und auch wir die TSV-Subdragons waren wieder mit am 
Start. Nachdem wir im Training die andere Mannschaft in 2 Testrennen 
problemlos besiegt hatten, kamen wir an diesem Tag nach  zwei 
Qualifikationsrennen ins G-Finale und machten dort den 2. Platz. In 
der Gesamtwertung belegten die Subdragons immerhin noch den 34. 
Platz von insgesamt 46 Teilnehmern. 
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Dass wir überhaupt starten 
konnten ist nur dem 
„selbstlosen“ Einsatz 
einiger Vereinsmitglieder 
aus der Schwimm- und der 
Turnabteilung zu 
verdanken, die kurzfristig 
für die nicht erschienenden 
Taucher in unser Boot 
gesprungen sind. 
Ebenso kurzfristig konnten 
Freunde und 
Familienmitglieder von 
Poschadels mobilisiert 
werden. 
Hierfür allen nochmals 
unser Dank. 

Romina & Martin 
 

Vom 22. bis 25.11. haben wir auf der Boot & Fun in den Messehallen 
unter dem Funkturm Werbung für den Tauchsport gemacht. Hier hatte 
der LTV-Berlin einen Stand und einen großen Pool aufgestellt, in dem 
jeder kostenlos mit einer Flasche auf dem Rücken und Atemregler im 
Mund untertauchen konnte. Diese Möglichkeit wurde vor allem von 
Kindern genutzt. So hat Bernd, der die ganzen Tage zwischen 10:00 
und 19:00 Uhr im Pool stand, ca. 450 Kinder und Jugendliche bei den 
ersten Minuten unter Wasser beaufsichtigt und Andy hat alle Fragen 
geduldig beantwortet. Einige Tage hatten die beiden dann noch 
Unterstützung von Nicole und Vinko, die viele Schaulustige dazu 
ermutigen konnten auch mal Pressluft zu schnuppern. 
Unterstützung gab es auch von Mitgliedern des NTV, die sich vor 
allem um das Organisatorische außerhalb des Pools kümmerten. In 
den 4 Tagen wurden ca. 1000 Liter Luft veratmet. Das heißt, es 
wurden 250 Pressluftflaschen a’ 4 Liter 
leer geatmet und auch wieder gefüllt. Hier geht auch noch ein ganz 
ganz großer Dank an den Tauchshop Atlantis Berlin, die uns mit 
Anzügen und Personal unterstützt und auch viele Flaschen auf eigene 
Kosten gefüllt haben. 
 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
 
Martin i.V. des Vorstandes der Tauchabteilung 
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Tischtennis                             www.tsv-wittenau.de  
 

Einladung zur jährlichen Mitgliederversammlung 
 der Tischtennis-Abteilung 

 
am Freitag, dem 25. Januar 2007, 19.30 Uhr 
 

in der Sporthalle, Senftenberger Ring 97, 13439 Berlin 
 
Tagesordnung : 
 
1. Begrüßung, Bestätigung der Tagesordnung 
 

2. Berichte   - Abteilungsleiter 
- Fachwart 
- Jugendwart 
- Kassenwart 

 

       mit anschließender Diskussion 
 

3. Entlastung des Abteilungsvorstandes 
 

4. Haushaltsvoranschlag 2008 
 

5. Anträge 
 

6. Verschiedenes 
 

Weitere  Tagesordnungspunkte bzw. Anträge sind bis zum 18.01.07 
beim Abteilungsleiter einzureichen. 
 

Über eine rege Beteiligung an der Versammlung würden wir uns sehr 
freuen. Die Eltern unserer minderjährigen Mitglieder sind als Gäste 
sehr willkommen. 
 

Holger Hackmann 
Abteilungsleiter 
 
 
Der Abteilungsvorstand wünscht allen Tischtennisbegeisterten und 
den übrigen Vereinsmitgliedern eine schöne und erholsame 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 
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Hallo liebe Tischtennisfreunde, 
 
es folgt nun ein kleiner Bericht über den derzeitigen Leistungsstand 
unserer Mannschaften im Ligaspielbetrieb. 
 
In der Saison 2007/2008 nimmt unsere Abteilung mit fünf 
Mannschaften am Ligaspielbetrieb des BTTV teil. Beginnen wir zuerst 
mit den Jugend- bzw. Schülermannschaften. 
Für unsere 1. Jungenmannschaft spielten in dieser Halbserie  
Marcel Schwarz, Daniel Lange, Nils-Julian Winkler und Marco Franzen 
in der 3. Liga Nordwest. Alle Vier spielten eine souveräne Halbserie 
mit durchweg positiven Einzel- und Doppelbilanzen. Entsprechend 
gewannen sie als Mannschaft sämtliche Ligaspiele, wurden als 
souveräner Tabellenführer mit 10:0 Punkten Meister und stiegen in die 
2. Liga der Jungen auf. Für unsere 2. Jungenmannschaft spielten in 
dieser Halbserie Kevin Szablowski, Kemal Can Bese, Kay Szerny, 
Sebastian Schulz und Timo Fröhbrodt in der 4. Liga Nordwest. Leider 
konnten sie als Mannschaft keines ihrer Spiele gewinnen und belegten 
nach Beendigung der Halbserie den letzten Platz.  
 
Allerdings ging es für die Fünf in erster Linie darum, Erfahrungen zu 
sammeln. Wenn sie weiterhin gut trainieren und Spaß am Spiel haben, 
dann wird es in der nächsten Halbserie schon besser laufen. Unsere 
A-Schüler-Mannschaft trat in der vergangenen Halbserie mit 
Ricardo Blum, Dominick Kuttnick, Felix Spühler und Sofien Ben el Hay 
in der 3. Liga Nordwest der A-Schüler an. Sie gewannen drei ihrer fünf 
Ligaspiele und belegten damit am Ende der Halbserie mit 6:4 Punkten 
den dritten Platz. Aufbauend auf dieser guten Leistung ist mit dem 
dazu nötigen Trainingsehrgeiz in der kommenden Halbserie ein 
Aufstieg in die 2. Liga der A-Schüler möglich. 
  
Nach vielen Jahren konnte unsere Abteilung in diesem Jahr erstmals 
wieder zwei Mannschaften in den Herrenspielbetrieb des BTTV 
schicken. Für unsere erste Herrenmannschaft spielten in der Hinrunde 
Jarno Hansen, Alexander Albrecht, Martin Kohrt, Andre Lengnick, 
Alexander Prochnow und Lothar Pählich in der 2. Kreisliga, Abteilung 
B. Dabei sind Alexander Prochnow aus unserer eigenen Jugend und 
Lothar Pählich, der von Tempelhof-Mariendorf zu uns gewechselt ist, 
neu in unsere Mannschaft dazu gestoßen. Beide spielten eine starke 
Hinrunde und sind eine große Verstärkung für unsere Mannschaft. 
Aufgrund einer Neueinteilung der mittleren Herrenspielklassen des 
BTTV in der kommenden Saison steigen vier Mannschaften aus der   
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2. Kreisliga in die nächst höhere Spielklasse auf. Ein Erreichen der 
Plätze 2 bis 4 und der damit verbundene Aufstieg ist aufgrund der 
bisherigen Ergebnisse und der Spielstärke der Mannschaft 
wahrscheinlich. Das Erreichen des ersten Platzes, also der Gewinn 
der Meisterschaft, ist rechnerisch durchaus noch gut möglich, da es 
der Mannschaft aber an dem dafür nötigen Siegeswillen und vor allem 
an dem nötigen spielerischen Selbstbewusstsein mangelt, ist dies sehr 
unwahrscheinlich. Die 1. Herren erspielten sechs Siege und kassierten 
zwei Niederlagen. Die zweiten Herren treten in dieser Saison mit 
Dennis Spann, Waldemar Kokot, Holger Hackmann, Andre Walder, 
Derrick Brusch, Marcel Schwartz und Daniel Lange in der 3. Kreisliga, 
3. Abteilung an. Marcel und Daniel sind Jugendersatzspieler. Die 
zweiten Herren gewannen sechs Spiele und verloren zwei Spiele. 
Nach Abschluss der Hinrunde belegten sie den zweiten Platz. Damit 
haben sie noch sehr gute Chancen auf die Meisterschaft in ihrer Liga 
und den damit verbundenen Aufstieg in die 3. Kreisliga, 2. Abteilung. 
 
Grüße an alle Abteilungen! 
 
Alexander Albrecht 
 
 
 
 
 

Familiensportfest 2008  
 

Der TSV Berlin-Wittenau 1896 e. V. ist einer 
der großen Sportvereine im Norden Berlins 
und bietet ein vielfältiges Angebot an 
Sportarten.  
 
Wie im letzten Jahr werden wir am  
13. April 2008  alle vier Sporthallen der 
Bettina- von- Arnim- Oberschule als Standort 
der 2. Berliner Familien-Sportmesse  nutzen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und 
motivierte Helfer. 
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Schwimmen                              www.schwimmen-in-witte nau.de  
 
Drachenbootrennen 2007  
 

08.09.2007. Ein ausführlicher Bericht und Ergebnisse steht seit 
längerer Zeit auf unserer Homepage zur Verfügung. Dort haben wir 
auch eine Bildergalerie hinterlegt. 
Ein großer Dank gilt an dieser Stelle den vielen Vereinsmitgliedern, die 
uns während des Rennens mit Essen, Getränken und guter Laune 
versorgt haben 
 
Fahrt nach Misburg 2007  
 

14.09.2007. Dieser Wochenendausflug übertraf all un sere 
Vorstellungen von einer gelungenen Busfahrt zu unse ren 
befreundeten Schwimmern nach Misburg! Dass es so ha rmonisch 
und lustig werden würde, hätten wir uns nicht vorst ellen können!!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Freitagnachmittag fuhren wir Richtung Misburg los. Der Abend 
stand den Familien frei, mit ihren Gastkindern etwas zu unternehmen. 
Ob man nun einfach einen kleinen Video- oder 
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Spielabend gemacht hat, oder auch mit anderen Familien zusammen 
einen Pizza-Back-Abend - am nächsten Morgen gab es viel zu 
erzählen.  
Während die Betreuer sich einen kulturreichen Samstag gönnten, 
zogen Victoria und ich es vor, gegen Mittag mit allen Misburgern und 
Berliner Kindern eine Fahrt zum Flughafen Hannover zu unternehmen. 
Die Misburger hatten eine Führung rund um und in den Flughafen 
organisiert, die nicht nur für die Junioren aufregend und spannend war. 
Am stärksten fanden wohl viele die Feuerwache, die ein monströses 
Löschfahrzeug besaß, dass dann heiß umlagert wurde.  
Direkt im Anschluss wanderten wir zur Schwimmhalle weiter, um dort 
unseren jährlichen Trainingsvergleich auszuüben. Ich glaube aber, 
dass die Misburger mit ihrem Heimvorteil wieder einmal ein kleines 
Stückchen schneller waren. Da wir erst gegen halb 10 abends mit der 
Veranstaltung fertig waren, verabredeten wir uns bis Sonntag in einen 
Biergarten.  
Eigentlich schade, dass der Bus schon um 14 Uhr abfahren sollte. 
Dafür kamen wir auch schon vor 6 Uhr in Berlin an, so dass sich viele 
von dem Wochenende erholen konnten und vielleicht noch die einen 
oder anderen Hausaufgaben geschafft haben. Geübt haben wir 
immerhin schon im Bus !  
Bilder und das Protokoll des Trainingsvergleichs mit der SG Misburg, 
kann auf der Homepage der Schwimmabteilung angesehen werden. 

 
Basti 

 
 

Ilse-Moratz-Gedächtnis-Pokal 2007  
 
22.09.2007. Dieser Wettkampf war vor allem für unse re starken 
Nachwuchsschwimmer eine (teils erste) gute Möglichk eit, ihre 
Zeiten auf neuen Strecken auszuloten und neue Erfah rungen zu 
sammeln.  
Wir rückten an diesem sonnigen Samstagmittag mit knapp über 20 
Schwimmern und 4 Betreuern an.  
Für Pascal von Lewinski und Tobias Nerger war der 100m-Brust-
Wettkampf eine echte Premiere und eine große Herausforderung 
zugleich, die beide aber großartig gemeistert haben und nur knapp 
über der 2-Minuten-Marke geblieben sind. Da freut man sich als 
(ehemaliger) Trainer gleich doppelt! Auch die beiden Mädchen-Staffeln 
über 4x50m Lagen und 4x50m Freistil legte eine gute Zeit aufs 
Parkett. Einzig Jörg hatte einige Probleme, die Staffeln entsprechend 
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der zuvor erschwommenen Einzelzeiten ständig neu aufzustellen. 
Neben den taktischen Maßnahmen hatten wir auch einige Eltern 
dabei, die uns dabei halfen, die kleinen Turboschwimmer anzufeuern 
und auf Zack zu halten.                                                                  
Einige Kinder hatten nämlich bis zu 6 Starts an diesem Tag ...  

Wie schon so oft in der 
Neuen Halle in der 
Krummen Straße in 
Charlottenburg, dauerte 
auch dieser Wettkampf 
recht lange und zog 
sich durch den 
Einschub von 
Siegerehrungen und 
einem unfreiwilligen 
Brand in der 
Herrenkabine ungewollt 
in die Länge. Schön 
war's trotzdem! 

Basti 
 

 
Integratives Schwimmfest der Berliner Wasserratten  
 
29.09.2007. Schon um kurz vor 9 Uhr trafen sich die Trainer mit ihren 
kleinen Turboschwimmern vor den (noch) verschlossenen Türen der 
Schwimmhalle in der Seestraße. 
Nach dem Einschwimmen ging es direkt mit den ersten 25m 
Brustschwimmen für Marc, Matthias und Kai weiter. Wir hatten fast alle 
Kinder für diese Disziplin gemeldet (die Älteren durften nur über 50m 
und 100m schwimmen) und so gab es für die Eltern und Trainer jede 
Menge Wettkämpfe zum Gucken und Anfeuern.  
Melanie haben wir das erste Mal für eine 50m Strecke gemeldet - 
sogar gleich zweimal – und meisterte diese ganz wunderbar. Katja und 
ich haben uns gefreut! Weitere Überraschungen waren auch Ludgers 
kleiner Vorsprung vor Marcel über 100m Freistil und Antonias 
eigenhändige Entscheidung, statt Brust Rücken schwimmen zu wollen. 
Fand ich toll!  
Insgesamt steckte der Wettkampf voller Überraschungen. Wann sieht 
man schon einen Schwimmer am Start mit einer Schwimmbrille los 
schwimmen, der aber mit 2 Brillen anschlägt?!? Strange things 
happens ....  
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Wir freuen uns auf den weihnachtlichen Wettkampf im Winter, um 
unseren neuen Schwimmernachwuchs ein weiteres Mal über die 
Bahnen schwimmen zu sehen. 

 
Basti 

 
 

Triple-Play am Samstag  
 

27.10.2007. Wir hatten Langeweile oder 
waren unglaublich sportlich. Vielleicht 
auch übermotiviert. Diesen Samstag 
hat unsere Abteilung einige (viele) 
Aktionen in ihrem Terminkalender 
eingeplant, die besucht werden 
wollten. Morgens um 9Uhr 
Masterschwimmfest im SSE. 
Jörg hatte ausreichend Schwimmer/innen 
anheuern können, um neben den 
obligatorischen Einzelstarts auch 2 
Staffeln an den Start zu bekommen. Wir 
holten uns relativ gute Plätze 
(entsprechend den Meldezeiten) und 
erreichten mit der Mixed-Staffel über 

4x50m Lagen (B. Arlt, C. Lorenz, J. Schiebold, J. Lehmann) den 3. 
Platz in der AK 100. Eine weitere Staffel über 4x50m Freistil (ebenfalls 
AK 100, Starter: C. Lorenz, C. Lässig, J. Schiebold, J. Schmidt) 
platzierte sich im hinteren Feld. Irgendwie war die Konkurrenz ... ähm 
.... besser halt. 
 
Weiter am Abend Erstes Samstagstraining im MV: 
Heute bekamen wir zum ersten Mal die Möglichkeit, in der 
Schwimmhalle im MV eine zusätzliche Trainingszeit zwischen 19.00-
20.30Uhr zu nutzen. Wir mussten nun sehen, wie gut diese 
Trainingszeit bei den relevanten Schwimmgruppen ankommt und wie 
wir sie optimal ausfüllen können.  
 
Dann in der laaaangen Nacht Zeitumstellung MEZ live : 
 
ja, Zeitumstellung .. deswegen lang. Wir schwammen wieder einmal 
von 1.30-2.30Uhr morgens. Weil es diesmal wirklich eng aussah, die 
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vorgeschriebenen 10 Schwimmer/innen zu finden, möchte ich die 
Stars einmal namentlich nennen:  
Matthias Flügel, Ricardo Rogge, Marius Paul, Bastian Arlt, Lydia 
Lässig, Alexander Zalesinski, Julia Schiebold, Katharina Buße, Marcel 
Hapke, Carmen Lorenz, Marcel Junge (R), Danilo Rogge (R) 
Wir haben eine Strecke von 4.300 Metern geschafft. Glückwunsch und 
einen großen Dank an alle teilnehmenden Mitglieder an diesen 
Veranstaltungen!  
 
Ein Resümee unseres Schwimmwartes Jörg ... 
Zwischen 10:00 und 15:30 Uhr schwammen Caren, Carmen, Janina, 
Julia und Basti in verschiedenen Einzeln und Staffeln. Auch der 
Verfasser des Berichts musste einmal bei einer Staffel aushelfen. 
Sportlich durchaus gelungen, erreichten wir durchgehend Plätze 

untern den ersten acht. ;-) 
Unsere 4 x 50 m Lagen-
Mixed-Staffel wurde Dritter 
und Janina verteidigte 
erfolgreich ihren 2006 
errungenen Titel als Vize-
Masters-Meisterin Berlin-
Brandenburg (AK 20) über 50 
m Freistil.  
Vielleicht können wir unsere 
Mannschaft für 2008 noch 
etwas vergrößern. Das wäre 
schön.  

 
 
Allen Teilnehmern herzlichen Glückwunsch!!!  
  

Basti, Jörg 
 
Herbstpokal SC Wedding  
 
03.11.2007. Zu diesem Wettkampf wurden Vereine aus Berlin und 
Brandenburg eingeladen. Die Konkurrenz war entsprechend stark. Die 
jüngeren Schwimmer legten viele neue Bestzeiten an den Tag, der 
eine oder andere sicherte unserem Verein wertvolle Punkte für die 
Vereinswertung (leider wurden nur der 1.-6. Platz bepunktet). 
Insgesamt erreichte unser Verein den 14. Platz in der Gesamtwertung. 
Nicht schlecht, denn der Abstand zu höher Platzierten ist nur marginal. 
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Da wir auch des Spaßes wegen zu Wettkämpfen fahren, tut die 
Platzierung ihr übriges. Was wir nebenbei so getrieben haben, verrät 
unsere Bildergalerie. 

Basti 
 

 
Rettungsschwimmer 2007  
 
13.11.2007. Alle 2 Jahre werden von allen 
Trainern die Rettungsschwimmerlizenzen 
erneuert und Erste-Hilfe-Methoden  
wiederholt. 
Das Rettungsschwimmabzeichen Silber, ist für 
alle Trainer, die am Beckenrand große und 
kleine Schwimmer betreuen, eine sinnvolle 
"Pflicht"-Ergänzung. Unter anderem gehört auch ein 16-stündiger 
Erste-Hilfe-Kurs dazu.  
 

Dass man dabei vor allem auch Spaß haben kann, wollen wir 
mit einigen Bildern und einem Video (Homepage) untermauern! 

Basti 
 
18,20,null … maumau … Phase10 … quieck ist tabu … o der, 
wenn Senioren spielen  
 

16.11.2007. 16 Senioren wollten es wieder wissen. Zuvor gab es zur 
Stärkung noch heiße Würstchen und Schmalzstullen. Lustige 
Spielrunden, ob beim Skat, Uno, Tabu oder Phase 10, für jeden 
Geschmack war etwas dabei. Tabu machte sich dann allerdings 
beieiner Teamgröße von 6 Teammitgliedern nicht so gut. Trotzdem 
durfte sich jeder mal beim Umschreiben von Begriffen versuchen und 
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irgendwie hat es ja auch geklappt. In kleineren Spielgruppen machte 
es dann aber doch mehr Spaß. Nach 3 ½ Stunden hat aber auch jeder 
Spaß einmal ein Ende. Ein schöner Abend mal abseits vom 
Schwimmen. Dank wieder an den Festausschuss. 

Carsten 

 
Masterschwimmfest des BSV Friesen  
 

17.11.2007. Sehr seniorengerecht, ist Beginn erst u m 15.00h.  
Unsere 8 Schwimmer/innen vor Ort waren genau so ausgewählt, dass 
wir viele weiblich, männlich und mixed Staffeln mitschwimmen 
konnten. Durch unsere relativ jungen Mannschaften (Staffeln werden 
hier nach dem Gesamtalter der Staffelteilnehmer gewertet) konnten wir 
gleich mit der ersten 4x50m mixed Freistil den ersten Platz 
einheimsen.  
Stolz zogen wir danach auch zu den Einzelläufen los. Vicky und 
Janina über 50m Rücken mussten sich klar werden, wer Erste und wer 
Zweite wird. OK, sooo viele andere Schwimmer gab es nicht. Aber 
trotzdem: 

Masters sind ALT, aber GUT!!! 
Basti 

 
 

Weihnachtliches Treffen der Jugend  
 

23.11.2007. Da man mit 14 Jahren und älter kaum mehr Lust auf 
Sternebasteln und Liedersingen hat, haben wir das Basteln durch 
Pizza ersetzt, und statt selbst zu singen, einen CD-Spieler 
mitgebracht. Dazu gab es neben Chips und Salzstangen ein wenig 
Weihnachtsnascherei und bunt abgeklebte Deckenlampen.  
Es trafen sich weit über 20 Jugendliche und jugendliche Senioren. 
Kurz nach Mitternacht beendeten wir den gemütlichen Abend. Der 
Anklang war gut. Nach dieser ersten Weihnachtsveranstaltung werden 

wir noch das Kinderbasteln, das Weihnachtsessen und den 
weihnachtlichen Wettkampf im MV-Bad ausrichten.  
Bildergalerie im Internet unter http://www.schwimmen-in-

wittenau.de  
   Basti 
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weihnachtliches Basteln der Kinder  
 

30.11.2007. Zu einem richtigen Weihnachtsfest gehören  
bunte Papiersterne und Teelichter für die kalte Jah reszeit und 
kleinere Basteleien, die den O-Tannenbaum schmücken  werden. 
Und genau das hatten wir vor zu basteln. 
Der Bastelnachmittag Ende November erfreut sich immer größerer 
Beliebtheit unter den Kindern. Viele, die schon die Jahre zuvor dabei 
waren, kommen immer wieder gerne zurück, um neue Bastelideen 
auszuprobieren und sich einen gemütlichen Nachmittag im 
Vereinsheim bei Kakao, Zuckerwatte und Weihnachtsnascherei zu 
machen.  
Bei den vielen Bastelthemen bekamen wir fleißige Unterstützung von 

Frau Zedernhofer, die sich besonders intensiv mit dem 
Basteln von Weihnachtsgrußkarten beschäftigte und stets 
eine Runde Kinder um sich herum begeistern konnte.  

Was wir alles gebastelt haben, und einige Ausschnitte vom Nachmittag 
sind wieder einmal in einer weihnachtlichen Bildergalerie aus unseren 
Internetseiten zu finden. 

Basti 
 

Vereinsmeisterschaften  
 
02.12.2007. Das Protokoll, Bilder, neue Bestzeiten, Vereinsmeisterinnen und 
Vereinsmeister 2007 findet ihr auf unseren Internetseiten. Ein ausführlicher 
Bericht wird mit den kommenden weihnachtlichen Veranstaltungen im Echo 
01/2008 erscheinen. 
 

 
 

Tennis                                  www.tennisverein-mv.de  
 

Jugendtennisturniere  
 

Dieses Jahr haben zum 1.mal Florian (U16), Oliver und Niko (U12) an 
Turniere teilgenommen. Für alle hieß es reinschnuppern und 
Turniererfahrungen sammeln. Florian besuchte 4 Turniere: 
 
1. BFC Alemannia 1890, 2. RSV Reinickendorf, 3. TV Frohnau, und 4. BSC 
Rehberge. 
Bei Alemannia war Florian, dass es sein 1. Turnier war, die Nervosität war 
leider zu groß. 
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Beim 2. und 3. Turnier traf er leider auf Spieler, die ihm körperlich und 
spielerisch überlegen waren uns somit bei allen 3 Turnieren das Aus für 
Florian in der 1. Runde war. 
 
Das 4. Turnier bei BSC Rehberge begann gut, Florian kam kampflos in die 2. 
Runde ( sein Gegnerwar nicht erschienen ).                       Florian begann mit 
einem Satzsieg 6:4, leider musste er die Sätze 2 und 3 (3:6 und 1:6) nach 
gutem Kampf und Spiel an seinen Gegner, der an 2 gesetzt war, abgeben. 
Schade Florian, wir hoffen es hat dir trotzdem Spaß gemacht. 
Oliver und Nico spielten beim VFL Tegel. Für Niko kam leider das Aus in der 
1. Runde, aber dafür spielte sich Oliver bis auf den 3. Platz vor. Super Olli !  
Man meldete ihn sofort für das Anschlussturnier beim RSV Reinickendorf. Die 
Spannung war groß, wie würde er sich dort schlagen. 
 
Es begann gut, die 1. Runde wurde gleich gewonnen, die 2. Runde begann 
auch mit einem Satzsieg, aber dann wurde der Gegner stärker und viel 
Ballwechsel waren Krimis. Leider gingen die Sätze  
2 und 3 für Olli verloren, es war zu sehen das Olli sehr müde war und er den 
vielen Sielen der Vortage in Tegel Tribut zollen musste. Glückwunsch Olli, du 
hast super gespielt. 
Daniel nahm zum 1. mal an einem Herrenpreisgeldturnier, bei BTTC Grün-
Weiss, teil. Fürs 1. mal hat er sich wacker geschlagen, leider verlor er in 2 
Sätzen (2:6 und 3:6). 
So viel zu den Turnieren, aber das war noch nicht Alles, was wir erstmalig 
hatten. 
 
Amir hatte für unsere Jugend ein Tenniscamp organisiert, dies fand in der 
Woche vom 20.bis 24. August statt. Mit dem Wetter hatten wir viel Glück, es 
konnte also volle Pulle trainiert werden. Es wurde aber auch Federball und 
Karten gespielt, es wurde gekocht, dreimal ging 
es in die Beachvolleyballhalle und am letzten Tag fand ein kleines 
Turnier statt und anschließend wurde jeder mit einem Pokal geehrt. 
Wir möchten uns bei Amir, Daniela, Natalia, Paolina, 
Phoanng Anh, Frederike, Florian und Karim für die Blumen, 
Naschereien und .... bedanken. 
Es hat tollen Spaß gemacht und könnten es im nächsten Jahr 
wiederholen. 
 

Ein Dankeschön an unsere Sportwartin Rosi 
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Die Geschäftsstelle befindet sich:  
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ANSPRECHPARTNER 

 
ART OF DANCE 
Sabine Unterhofer,  Tel.:  567 333 64 
E-Mail: artofdance@arcor.de 
BADMINTON 
Marianne Schäfer, Tel. 416 61 11 
E-Mail: marianne.schaefer@alice-dsl.de 
BMX 
Carsten Kraft, Tel. 033056 / 24644 
E-Mail: carsten1@go4more.de 
BOGENSPORT 
Annette Maier, Tel. 404 45 80 
E-Mail AnnetteTSV@gmx.de 
BOOGIE - CLUB - BERLIN  
Alexander Stolz, Tel.: 458 06 446 
E-Mail: boogie-club-berlin@web.de 
CIRCUIT /  
Kurzzeit- und Gesundheitssport  
Martina Baier-Hartwig. Tel.: 411 076 91 
FECHTEN 
Christian Peters, Tel. 455 50 66 
E-Mail: christian@geib-peters.de 
FREIZEIT- UND LEICHTATHLETIK  
Uwe Grosser, Tel. 407 132 63 
E-Mail: grosser-u@t-online.de 
JIU-JITSU 
Michael Köhler, Tel.: 437 21 461 
E-Mail: michaelkoehler@jiu-jitsu-berlin.de  
MAJORETTEN 
Hannelore Selent,  Tel.:  431 78 95 
E-Mail: majorettentsv@yahoo.de 
SCHACH 
Ari Jorek, Tel. 40914450 
E-Mail: AJorekBerlin@aol.com 
SCHWIMMEN 
Kai Schiebold, Tel.: 403 83 74 
E-Mail: post@schiebys.de  
TAUCHEN 
Andreas Graf, Tel.: 03329 / 696817  
E-Mail: agra@onlinehome.de  
TENNIS  
Marion Leuer-Süssbrich, Tel.: 416 60 51 
E-Mail: Malesues@aol.com 
TISCHTENNIS 
Holger Hackmann,  Tel.:  431 26 02 
TURNEN und BALLETT 
Melanie Tobias, Tel.:  458 024 66 
E-Mail: mmm.tobias@t-online.de   
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TSV Berlin-Wittenau 1896 e. V.     
Senftenberger Ring 12  
13439 Berlin-Wittenau 
Postvertriebsstück 
Entgelt bezahlt 
 
Bei Adressenänderung:  
Bitte die obige Anschrift bei Änderung (Umzug, Korr ektur der Anschrift usw.)  
geändert an den Verein senden.  
Absenden an:  
TSV Berlin-Wittenau, Senftenberger Ring 12,  13439 Berlin-Wittenau  
� ........................................................................................................................................

 


